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Geisenheim, 16. November 2017 

 

 

Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung der Pfarrei Heilig Kreuz Rheingau 

am 15. November 2017 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Eibingen 

1) Regularien 

Annette Ulges eröffnet die Sitzung. 

Es fehlen entschuldigt: Bärbel Müller, Dorothee Wilhelm, Thomas Wallenstein und Andrea Mayer 

Frau Ulges stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

Das Protokoll der letzten Sitzung vom 23. August wird nach folgenden Änderungen einstimmig 

angenommen.  

TOP 2, Wechsel Gottesdienstzeiten Presberg und Stephanshausen: Der Satz „Dem stimmen sowohl 

die Vertreter aus Presberg als auch die aus Stephanshausen zu“ wird bei 2 Enthaltungen gestrichen, 

da nach der Mitteilung des Stimmergebnisses durch Pfr. Pauly keine weitere Abstimmung stattfand. 

TOP 3, Reflexion Triduum: Der Satz „Frau Dries spricht thematische Schwerpunktsetzungen der 

Triduen (z.B. modern, familienbezogen, musikalisch, traditionell) zwischen den einzelnen Kirchorten 

an, weil sich die Triduen in Rüdesheim und Eibingen hinsichtlich dieser Gestaltung unterscheiden 

und ein Wechsel die Vielfalt der Gestaltungsmöglichkeiten zulassen würde“ wird auf Wunsch von 

Frau Dries gestrichen.  

 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

2) Beratung/Beschluss: Präsentation der Ergebnisse aus der Arbeitsgruppe Kirchliche 

Immobilienstrategie 

Peter Steinhauer und Verena Schäfer vom Bistum Limburg erläutern den Werdegang der 

Immobilienstrategie im Bistum sowie speziell in unserer Pfarrei. Anschließend stellen die Mitglieder 

der Arbeitsgruppe den Istzustand sowie ihre Vorschläge für jeden einzelnen Kirchort vor.  

 

Eine Zusammenfassung inkl. Legende für Farbskala und Klassifizierung wurde jedem Teilnehmer 

ausgehändigt und ist diesem Protokoll nochmals beigefügt. Im Anschluss konnten Fragen gestellt 

werden, die man versucht hat zu beantworten. Dabei konnte bereits festgestellt werden, dass hier 

noch viele offene Fragen zu klären sind.  
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Die wichtigsten Fragen an diesem Abend waren, wie verhält sich das Bistum bei den 

denkmalgeschützten Gebäuden, hauptsächlich der sakralen Gebäuden und Kirchen. Herr 

Steinhauer äußerte zwar, dass keine Gefahr besteht, dass Kirchen geschlossen und veräußert 

werden und das Bistum zumindest für „Dach und Fach“ sorgen muss. Ob das Bistum dafür die 

Kosten alleine übernimmt, ist jedoch noch nicht abschließend geklärt.  

 

Eine weitere wichtige Frage ist außerdem, wohin die Erlöse aus Grundstücksverkäufen fließt.  

Die Anwesenden plädieren dafür, dass die Erlöse aus den Verkäufen nicht im Pfarrfonds 

„versickern“, der dann wieder gegen Zinsen beliehen werden muss, sondern dann auch direkt der 

Gemeinde zugutekommen. 

 

Wie geht man jetzt weiter vor? 

Das von der AG erarbeitete Ergebnis ein Vorschlag, wie mit den Immobilien verfahren werden 

sollte. Die Vorschläge können in den Ortsausschüssen vorgestellt und besprochen werden. Die 

Ergebnisse aus den Ortsausschüssen werden dem Verwaltungsrat mitgeteilt. Danach soll ein 

Konzept erarbeitet werden, wie man mit der Umsetzung beginnt und die offenen Fragen mit den 

Verantwortlichen in Limburg klärt.  

 

3) Info: Tag des Gebets 

Entgegen dem ursprünglichen Konzept musste Pfr. Perabo einige Änderungen vornehmen, d.h. 

folgende Orte fallen weg: Das St. Vincenzstift möchte sich nicht beteiligen, die Situation in 

Nothgottes ist unklar und das Thomas-Morus-Haus kann sich aufgrund der täglichen Abläufe nicht 

beteiligen. Die Benediktinerinnen haben eine andere Uhrzeit vorgesehen. Das geänderte Konzept, 

eine Info über den Ablauf des Tages sowie eine Materialsammlung, bestehend aus einer 

ausgearbeiteten Betstunde, weitere Gebete und Lieder, geht in die Ortsausschüsse. Falls es der 

Wunsch eines Ortsausschusses ist, die vorgegebenen Uhrzeiten zu verlängern, muss die Info bis 

27.11.2017 an die Redaktion des Pfarrbriefes gegeben werden, damit sie im Januar-Pfarrbrief 

erscheinen kann. 

 

4) Termine 2018: 

a) Vorschläge Sitzungstermine 

Die Vorschläge 24.01.2018, 07.03.2018, 05.09.2018,14.11.2018 und 16.01.2019 werden bestätigt 

und um den 13.06.2018 ergänzt. Wer eine Sitzung ausrichten kann, möchte das bitte mit dem Termin 

an Anja Hoffmann melden. 

b) Gremienklausurtag am 23./24.02.2018 

Pfr. Fischer lädt alle herzlich zum Gremienklausurtag nach Kaub ein. 

c) Termin Helferfest: 16.06.2018 
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5) Berichte 

 Jugend: Felix Lamberti berichtet von der anstehenden Jugendsprecherwahl am 24.11.2017. 

Für die Romwallfahrt der Messdiener haben sich bisher ca. 50 Jugendliche angemeldet. Pfr. 

Pauly teilt mit, dass noch Plätze frei sind und noch Anmeldungen angenommen werden können.  

 Caritas: Die Caritastische benötigen einen neuen Kühltransporter. Herr Henrich berichtet, dass 

der Caritasausschuss hierfür € 2.000,00 spendet. In der Adventszeit startet wieder die Aktion 

„Kauf eines mehr“ in allen Kirchorten. Des Weiteren wird es wieder die Aktion 

„Herzenspäckchen“ für die Jugendlichen der Caritastische geben. Geisenheim schließt sich 

dieses Jahr an und so können 22 Jugendliche in Geisenheim einen Weihnachtswunsch erfüllt 

bekommen. 

 Hildegardausschuss: Frau Ulges berichtet, dass der Bezirk ein Dankestreffen für alle Helfer 

der Bezirkswallfahrt veranstalten wird. 

 Erwachsenenbildung: Frau Hock berichtet, dass die Planung für 2018 steht. Die Infos hierzu 

werden im Pfarrbrief veröffentlicht. Das Angebot zu Gesprächen nach dem 

Auszeitengottesdienst wurde gut angenommen. Pfr. Pauly teilt mit, dass es dieses Angebot 

nach der „Nacht der Lichter“ wieder geben wird. Für „Night Fever“ am Rüdesheimer 

Weihnachtmarkt am 01.12.2017 werden noch Helfer gesucht, die Lust haben, Kerzen auf dem 

Weihnachtsmarkt zu verschenken und Menschen in die Kirche einzuladen, oder Personen, die 

die Menschen dann in der Kirche begrüßen möchten. Die Aktion ist nicht nur für junge Leute 

gedacht, es werden Helfer aller Altersgruppen gesucht. Wer sich beteiligen möchte, meldet sich 

bitte bei Pfr. Pauly. 

6) Verschiedenes 

Herr Ockelmann weist auf das Benefizkonzert am 1. Advent für die Johannisberger Orgel hin und 

verteilt Plakate für die einzelnen Kirchorte. 

Ende der Sitzung: 22.00 Uhr 

Nächste Sitzung: Mittwoch, 24. Januar 2018 um 19.30 Uhr in Geisenheim. 

                                          

Für das Protokoll: Anja Hoffmann   Annette Ulges 


